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Ein modernes Hamburg wol-
len SPD und GRÜNE  zusammen 
s hafe , so der Titel des Koali-
io s ertrages. A er – ir 
 ah e  es s ho  – es darf 
 atürli h i hts koste ! I  
 Bildu gs erei h erde  für 
die U setzu g der I klusio  

 Stelle  erspro he . Das 
dies i ht ausrei ht, ist de  
Se at u d au h der eue  
 Koaliio  eder dur h das o  
der BSB i  Autrag gege e e 
Guta hte  der Professore  
S hu k u d Rauer o h a h 
der zeitauf ä dige  u d er-
altete  Statusdiag osik i  
Her st letzte  Jahres deutli h 
zu a he . 

Das Guta hte  ka  auf ei e 
s ste is he  Ressour e des 
so   derpädagogis he  Förder-

edarfs i   Berei h Ler e , 
Spra he u d soziale u d e o
io ale E t i klu g o  ,9 
Proze t u d die Na htestu g 
auf ,  Proze t. 

Auf  jede  Fall ü ersteigt es 
die  jetzige U ter ersorgu g 
o   Proze t deutli h, de -

zufolge i deste s  Stel-
le  für die Klasse   –  er-
forderli h  äre . We  a  

u  – ie ir i ht üde er-
de  zu  eto e  – a  die er-
folgrei he  I tegraio s u d 
i te grierte  Regelklasse  
Ha urgs it z a zigjähriger 
Erfahru g  a s hließe  ollte, 

äre   Stelle  öig. Stat-
desse  erde  u s  Stel-

le  ge ote , 
ü er die ir a  

este  i  Ju el 
ausbrechen sol-
le . 

Diese Stelle  
si d ei  Erfolg 

u seres  E gage e ts i  Ver-
u d it a dere  Orga isaio-
e . Vo  sel st gi t es sie 
i ht. A er ausrei he  tu  sie 

au h i ht. Dass allerdi gs i  
de  Jahrgä ge   u d  jetzt 
per a e t ei e Statusdiag-

osik stafi de  soll, ist irk-
li h i ht zu glau e . Sie kostet 

sehr iel )eit, sig aisiert u d 
ri gt de  ei zel e  S hüler, 

die ei zel e S hüleri  i ht 
 ei e  S hrit eiter. Die Kolle-
gi e  u d Kollege , die dies 
dur hführe  üsse , si d für 

 Wo he  aus ihre  U ter-
ri ht z . aus ihre  Gruppe  
herausgerissen und die zu 
 u terstütze de  S hüler_i -

e  üsse  oh e sie ausko -
e . Se ator Ra e spri ht i  

 )usa e ha g it dieser 
 Statusdiag osik o  ei e  
ko plizierte  Verfahre  HA, 

. . . Es ist i  erster Li ie 
ei  eraltetes u d i ht hilf
rei hes Verfahre . Wer i  die-
se  )usa e ha g o  
 einem modernen Hamburg 
spri ht, hat die )ei he  der  
)eit i ht erka t. 

Dur h die a halte de U ter-

ersorgu g a  e tspre he -
dem Personal im Bereich des 
so derpädagogis he  Förder-

edarfs ko t es zu ei e  
Roll a k i  Sa he  I klusio . 
Ver ehrt erde  Ki der u d 
Juge dli he it eso dere  
S h ierigkeite  i  ReBB)Klas-
se  oder te poräre  Ler -
gruppe  e kludiert. Außer-
de  gi t es i  de  S hule  it 

iedrige  KESSFaktor, die die 
Haupt last trage , i er ehr 
A zei he  o  per a e ter 
Ü erlastu g der Kollegie . 
Au h darauf ird iederu  

it Ü erprüfu g dur h ei e 
eso dere E perte gruppe 

der Behörde  reagiert, stat 
e dli h die erforderli he  Mit-
tel z . Stelle  zur Verfügu g 
zu stelle . Prüferei u d Testerei  

ri ge  u s kei e  S hrit ei-
ter.

Wahrs hei li h gehört die 
Jahrhu dertrefor  „I klusio “ 

i ht i  das Moder itätsko -
zept der Regiere de . Do h 
a gesi hts der ü rige  A kü -
digu ge  i  Koaliio s ertrag 
zu  The a Bildu g lei t die 
Frage ofe , o si h die 
 Moder ität ü erhaupt er-
ste kt hält. Aus Si ht der GEW 
ist klar, dass ei  oder es 
Ha urg i ht zu  Nulltarif zu 
ha e  ist. Dies erde  ir 
 eiterhi  ofe si  ertrete .
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Modernität zum Nulltarif


